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Liebe Leserinnen und Leser 

Das Jahr 2024 haben wir hinter uns gelassen und das Jahr 2025 ist auch 
schon einen halben Monat alt. Gerne machen wir noch einen kleinen Rückblick 
auf die zweite Hälfte des 2024, wo unser Verein auch einiges unternommen 
hat. 
Nun wünsche ich allen viel Spass beim Blättern im Plouderi und hoffe auf ein 
gutes Gelingen des Vorgenommenen fürs 2025 im Satus Gümligen. 
Möchte es auch nicht unterlassen den Einsendern von Beiträge zu Danken. 
 

Viel Spass beim lesen 

Euer Plouderi 
 
 
 
„wenn’s alte Jahr erfolgreich war, dann freue dich aufs 
neue, und war es schlecht, ja dann erst recht.“ 
Karl-Heinz Söhler 
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Jahresbericht 2024 des Präsidenten 
 

Liebe Vereinsmitglieder 
 

So schnell geht ein Jahr vorbei. Wieder lasse ich im Kopf das vergangene Jahr 
Revue passieren. Es war wieder ein Jahr, in dem der SATUS Gümligen sehr 
aktiv war. Sportlich an diversen Aus- und Weiterbildungskursen, am Fit Motion 
Event in Steffisburg, die Jugend am Kids Day in Gümligen und alle im Verein 
gemeinsam mit Eltern und Freunden an der FunParade

+
 im Moos. 

Neben den sportlichen Events trafen wir uns auch beim Fondue-Plousch am 
Bärtschihusmärit oder dem Vereinsbräteln zum gemütlichen Beisammensein. 
Dazu kamen noch diverse Riegenevents wie Wanderungen oder Sommerpro-
gramme dazu. Es freut mich sehr, dass es auch neben den Trainings in den Hal-
len immer wieder Zeit für Gemeinsamkeiten bleibt. Ist es doch neben dem Sport 
ein wesentlicher Bestandteil des Vereinslebens.  
 

Auch im Vorstand haben wir uns zu Jahresbeginn diverse Ziele gesetzt. Neben 
der Beschaffung der neuen Vereinskleider, dem Verfassen neuer Datenschutz-
richtlinien, der Verbesserung des SK- und der Entschädigungsreglements auch 
die Arbeiten an unserem Projekt SaGü2029. 
 

Nach 12 Jahren konnten wir wieder neue Vereinskleider beschaffen. Der 
Schwerpunkt der Beschaffung lag in diesem Jahr auf T-Shirts. Auch für die Ju-
gend haben wir einen Pool an T-Shirts beschafft, damit wir auch an den Jugend-
anlässen in einem gemeinsamen Outfit antreten können. 
 

Gemeinsam mit der Sportkommission haben wir Verbesserungen und Präzisie-
rungen beim SK- und Entschädigungsreglement erreicht. Uns ist bewusst, dass 
diese grundlegenden Anpassungen nicht von Anfang an alle Antworten liefern 
und nicht alle Eventualitäten abgedeckt sind. Es ist dem Vorstand daher auch 
weiterhin wichtig, die beiden Reglemente weiterzuentwickeln. Sie sind entschei-
dend für zukünftige Anpassungen der Entschädigungen. Sie bildet die Grundla-
ge für die Verteilung der budgetierten Gesamtsumme an Entschädigungen, die 
nach der Freigabe durch die Hauptversammlung, ausbezahlt wird. 
 

Die neuen Datenschutzrichtlinien sind aufgrund des neuen Datenschutzgeset-
zes, welches im September 2024 in Kraft getreten ist, nötig geworden. Neben 
den mitgeltenden Dokumenten von STV und SATUS Schweiz haben wir den 
Umgang mit unseren Daten der Mitglieder festgehalten und auch einfache Tipps 
für die Verarbeitung ausgearbeitet.  
 

Wie an der letzten Hauptversammlung vorgestellt, haben wir im vergangenen 
Jahr unser Projekt «SaGü2029» gestartet. In einem Workshop im Frühling ha-
ben wir die Schwerpunktthemen des Projekts festgelegt. Neben den sportlichen 
Angeboten möchten wir auch in Zukunft Gemeinsamkeiten schaffen. Gemeinsa-
me Erlebnisse, gemeinsame Erfahrungen, die beim individuellen Sporttreiben 
nicht gemacht werden können. Dabei ist es uns wichtig auch die Individualität 
unserer Mitglieder zu respektieren. Jede und jeder soll sich nach eigenen Mög-
lichkeiten im Verein engagieren können. Nicht alle können an jedem Training 
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dabei sein oder uns bei allen unseren Anlässen unterstützen. Natürlich funktio-
niert ein Verein nur mit dem Engagement der Mitglieder aber vom veralteten An-
spruch, immer im Training sein zu müssen und an allen Vereinsanlässen den 
ganzen Tag zu helfen, müssen wir uns verabschieden. Es soll freiwillig gesche-
hen, weil es Spass macht!  
 

Schnell war uns klar, dass der Vorstand die Ziele des Projekts nicht ohne Inputs 
aus dem Verein definiert werden können. So ist die Idee der Vereinsumfrage 
entstanden, die wir zum Anschluss des Jahres 2024 an alle Aktivmitglieder ver-
sendet haben.  
Auch wenn wir uns einen etwas grösseren Rücklauf erhofft haben, geben uns 
die Auswertungen der eingegangenen Antworten sehr viele Antworten und Hin-
weise auf die Ausrichtung und Schwerpunkte der kommenden Arbeiten.  
So haben wir Grundlagen zur Erstellung eines mehrjährigen Finanzplans, der 
Vermögen, Beiträge und Entschädigungen beinhalten wird. Weiter fanden wir 
auch Bestätigung für unsere Arbeit. Bestehende Angebote werden wertge-
schätzt und die Qualität der Trainings in der Halle wurde hervorragend bewertet. 
Für die kommenden Jahre sind im Rahmen des Projekts und unter Berücksichti-
gung der Schwerpunktthemen weitere Arbeiten geplant. Zum einen möchten wir 
als Konsequenz der Anpassungen im SK-Reglement unsere Richtlinien für Eh-
rungen und Geschenke der neuen Situation und der aktuellen Zeit anpassen. 
Denn die Wertschätzung für geleistete Arbeiten möchten wir in Zukunft weiter 
stärken. 
Weiter möchten wir alle Aufgaben für alle Funktionen im Verein kritisch hinterfra-
gen. Was wird wirklich benötigt, was heute wirklich noch so ausgeführt. Ziel soll 
es sein, die im Verein anfallenden Aufgaben flexibler auf mehrere Schultern ver-
teilen zu können. Denn die Suche nach helfenden Händen wird in Zukunft nicht 
einfacher. Kleinere Arbeitspakete könnten hier jedoch die Hemmschwelle zur 
Übernahme von Aufgaben senken. Auch hier werden wir gerne wieder die Leite-
rinnen und Leiter im Verein in unsere Arbeit einbeziehen.  
Daher schon vorab mein Dank an alle, die uns bei dieser Arbeit unterstützt ha-
ben und auch in Zukunft unterstützen werden. Eine offene Diskussion ist uns 
wichtig und ist sehr erwünscht. 
 

Mein Dank geht auch an alle, die jede Woche ein Training ermöglichen. Ohne 
unsere motivierten und motivierenden Leiterinnen und Leitern würden all unsere 
Pläne für die Zukunft keinen Sinn machen. Abwechslungsreiche, spannende und 
fordernde Lektionen bilden die Grundlage der Vereinstätigkeit. Danke auch allen 
Vereinsmitgliedern jeglichen Alters für den regelmässigen Besuch unserer Sport-
angebote und die Unterstützung unserer Vereinsanlässen durch persönliches 
Engagement. 
Grosses Danke auch an meine Vorstandskollegin und Kollegen. Die Bereit-
schaft, an der Zukunft des Vereins mitzuarbeiten und dabei immer wieder gute 
Ideen einzubringen. Die Arbeit ist immer intensiv, aber zielgerichtet. Ich freue 
mich, auch 2025 weiter die Gegenwart und auch die Zukunft des Vereins mitge-
stalten zu können! 
 

   Euer Präsident 
 
 

   Bernhard Graber 
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Jahresbericht 2024 des Sportchefs 
 

„Zwischen Schwitzen, Ausruhen und Vereinsfeiern“ 
Liebe Vereinsmitglieder, Fans, Held*innen oder wie ihr euch selbst gerne betiteln 
möchtet, 
das Jahr 2024 ist vorüber, und ich ziehe ein Resümee aus diesen fast 365 Tagen – 
unterstrichen mit verschiedenen Sportarten, die ich als Wörter einsetzen werde. Es 
wird vielleicht nicht so einfach, den Text zu Langlauf. Deswegen hier noch eine klei-
ne Handball: Entweder ist es der Akrobatik, welcher das fehlende Wandern ein 
wenig vorgeben kann, oder es ist einfach ein schönes Wandern, das mir gerade 
gefallen hat. Vielleicht passen die Wandern also nicht direkt in den Squash, doch 
es sollte dennoch möglich sein, den Sinn meines Tennis zu verstehen. 
Auf diese Indianerhockey kam ich, als ich den Jahresbericht 2024 des Präsidenten 
gelanglauft habe. Dieser hat die sportlichen und sozialen Vereinsanlässe bereits in 
den ersten 120 Wörtern Zugseil gesprungen. Es wäre keine Leichtathletik, dies 
noch auf 100 Meter zusammen zu Pole-dancen. Doch wäre es ein wenig Eskrima, 
erneut darüber zu schwimmen. 
Die verschiedenen Aus- und Weiterbildungstage, die die Longboardenden für den 
Verein besucht haben, waren gut. Doch leider nimmt auch dort die Teilnehmerzahl 
ab. Deswegen wird auch der Satus Schweiz gewisse Änderungen fürs Jakobspfei-
fen-Rennen 2025 kommunizieren. Dabei appelliere ich bereits jetzt an euch – für 
eure Longboardenden oder euch selbst –, zu überlegen, wie das Zeitfahren und 
Krafttraining für Ausbildungen aufgewendet werden. Dies auch aus dem Grund, 
dass die offiziellen Kurse vom STV oftmals zu Sprint ausgebucht sind. 
Aus den Sitzungen der Sportkommission Handbikte ich, dass es in den Riegen gut 
läuft. Doch das wiederkehrende Thema, die Anzahl der Teilnehmenden, bereitet 
weiterhin Sorgen. Hier fanden wir als Verein bislang kein Erfolgsrezept. Auch dass 
der Sportchef oder der Vorstand selbst ein Erfolg bringendes Rezept liefern kann, 
zeigt leider die Vergangenheit. Spätestens wer meine Kochkünste kennt, versteht, 
dass dies ein schwieriges Ringen wird. Vielmehr denke ich, dass die Botschaft und 
der „Spirit“ fürs gemeinsame „Spörtlä“ nur durch jedes Mitglied (oder auch jede*r 
Lesende dieses Textes) überbracht werden kann. 
___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Ausblick 2025 
Auch 2025 möchten wir ähnliche und euch bekannte Riegen und Vereinsanlässe 
durchführen. Dabei setze ich mich für einen für mich wichtigen Ziellauf ein. Bis 
zum Hürdenlauf im Februar 2025 sollten wir auch alle Termine für 2025 bereit ha-
ben. Bitte kommuniziert diese euren Kalendern und auch eurem Umfeld, damit ihr 
an diesen Tagen hoffentlich gerne Zeit mit dem Verein verbringt. Am besten bear-
beitet ihr die Kalender eures Umfelds gleich mit, so ist beidem geholfen. 
Mein Tauchen wäre es, mit euch zu rhythmischen und teils schrillen 70er-Jahre-
Hits gemeinsam in der Turnhalle zu Rollschuhen. 
Somit soll auch 2025 hoffentlich ein bewegtes Jakobspfeifen-Rennen werden. 
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Hauptversammlung 2025 
 

14. Februar 2025, 19.30 Uhr 
Bärtschihus Gümligen 

 

Einladung 
 
Liebe Mitglieder 
 
Der Vereinsvorstand lädt Euch dieses Jahr wieder zur Hauptversammlung ein. 
Neben den ordentlichen Geschäften werden wir über die vergangenen und die 
im nächsten Jahr geplanten Aktivitäten sprechen. 
 
Der Jahresbericht des Präsidenten und des SK-Chefs sind im aktuellen SaGü - 
Plouderi einzusehen. 
 
Anträge an die Hauptversammlung können bis am 07. Februar 2025 in schriftli-
cher Form beim Vorstand eingereicht werden. 
 
Der Vorstand freut sich auf eine zahlreiche Teilnahme an der diesjährigen 
Hauptversammlung. 
 
Im Anschluss an die Hauptversammlung offeriert der Verein einen kleinen Im-
biss. 
 
             Mit freundlichen Grüssen 
 
              Der Präsident 
 
 
 
                B. Graber 



8  

 

 

 

 

 

Verstärkung gesucht 

Wir suchen Unterstützung in den folgenden Bereichen: 

   - Marketing 

   - Geräteturnen 

   - organisatorischer Bereich 

   - Material 

   - Fähnrich 

Bist Du interessiert und hast du Ideen, aktiv den Verein mitzuge-
stalten und im Verein aktiv mitzuwirken? 

Interessiert?   Melde dich auf info@satus-guemligen.ch 

BITTE WEITERSAGEN 
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Die Wandertage erinnern mich immer an meine Schulzeit, an Freunde und gute 
Gespräche auf schönen Wanderwegen. Ich selbst wandere sehr gerne, schon 
seit meiner Kindheit. Leider gibt es in meinem Umkreis nur wenige Personen, die 
diese Leidenschaft teilen. Deshalb freue ich mich immer wieder, wenn ich mit 
meinen Satus-Kollegen wandern kann. Am meisten gefällt mir, dass es immer so 
entspannte und gemütliche Wanderungen mit sehr schöner Aussicht sind. Mein 
Wunsch ist es, einmal mit meinen Satus-Kollegen eine Winterwanderung zu ma-
chen. Das wäre sicher ein tolles Abenteuer! Vielen Dank, dass ich meine Erinne-
rungen und Erfahrungen mit euch teilen durfte. Ich freue mich schon jetzt auf 
den Wandertag 2025. 
Jeeva 
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Auftritte des SATUS Gümligen 
Am 17. August feierte der SATUS Schweiz sein 150 jähriges Jubiläum. Der 
SATUS Gümligen durfte mit 3 Auftritten sich präsentieren. Zuerst durften die 
jüngsten ihren Tanz zeigen. Danach kam die Tanz Aktiv Gruppe und zeigten 
ihren erlernten Tanz für das Jubiläum. Nach einer Pause mit Livemusik und das 
Aufstellen der Matten kamen noch die älteren Geräteturnerinnen dran. Es war 
ein wahres Feuerwerk an Turnübungen. Die Zuschauer bedankten sich bei allen 
mit einem tollen Applaus. Es war toll ein Teil des grossen Jubiläumsfest zu sein. 
Barbara Muhmenthaler 
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Das Wetter könnte besser sein… 
 
Der Satus Gümligen führte am 24. August die Funparade+ durch. Diese fand, 
wie fast jedes Jahr in der Turnhalle Moos statt.  

 
Um 09:00 startete das Geräteturnen mit den Kategorien Kids, K1 und K2. Später 
folgten die Kategorien K3, K4 und K5. Je höher die Ziffer, desto schwieriger sind 
die Elemente, die zu turnen sind. Einzig in der Kategorie «Show-Turnen» geht 
es nicht um die effektive Leistung, sondern viel mehr, um zu zeigen, was alles 
möglich wäre. 

Ab dem Mittag konnten sich Kinder und Erwachsene am «Plouschwettkampf» 
anmelden, welcher teilweise draussen und drinnen durchgeführt wurde. Die Teil-
nehmenden konnten sich beispielweise in den Disziplinen Hindernislauf, Büch-



 13 

 

senwerfen oder Trottinettparcours messen. Später gab es ein Rennen um Mal-
stäbe und gegen die Zeit. Unter tosendem Applaus wurden ein Pendellauf und 
ein «Maxi Brennball» gespielt, was noch mal alles abverlangte. Witzig fanden es 

die Kinder vor allem, wenn sie bessere Resultate erzielten als ihre Eltern ;).  
Leider verzeichneten wir dieses Jahr weniger Teilnehmende als in vorderen Jah-
ren, was wahrscheinlich dem guten Wetter zu verschulden ist.  
Zusammenfassend haben sich alle enorm angestrengt und mitgefiebert. Es sind 
aber nicht die guten Noten oder die Medaillen, welche in Erinnerung bleiben, 
sondern viel mehr die gemeinsame Zeit, welche vollumfänglich genossen wurde. 
Das Plus in «Funparade+» steht übrigens für unseren Liebsten, den Satus 
Gümligen und die Zeit, welche wir alle zusammen geniessen durften.  
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Die Frauen und Turnerinnen hatten am Mittwoch 25.9. ein spezielles Herbstpro-
gramm! Dank den guten Beziehungen unserer Pistolenschützin Susanne beka-
men wir Satusfrauen die Gelegenheit zum Pistolenschiessen in unserem Schüt-
zenstand in Gümligen. Mit Hilfe eines Grossaufgebots von Schützenmeistern 
absolvierten wir 
Greenhorns unsere 
Probeschüsse. Eine 
spannende Sache, 
wer was wo getroffen 
hatte, entsprechend 
viele Zuschauerinnen 
verfolgten das Spekta-
kel. Nach dieser aufre-
genden Schiesserei 
setzten sich alle fried-
lich ins Beitzli zu ei-
nem gemeinsamen, 
feinen Znacht. Danke 
Susanne, es war ein 
ausserordentlicher 
Abend! 
R. Graber 
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Impressionen vom VS / SK-Anlass im Rubigen Center 

Dank an unsere Inserenten 

Vielen Dank an unsere Inserenten für die Unterstützung  
des SäguPlouderi. 

Bitte berücksichtig bei Einkäufen unsere Partner.  



18  

 

SATUS Ideenshop am 17. November 2024 in Schönbühl 

Bei dichtem Nebel trafen sich 21(!) Teilnehmerinnen und Teilnehmer zum Ideen-
workshop in der Schulanlage Lee in Schönbühl. Es ist dem Leitungsteam hoch 
anzurechnen, dass sie den Kurs für die treuesten Teilnehmerinnen trotz dieser 
bescheidenen Teilnehmerzahl durchgeführt haben! 

Nach einer kurzen Begrüssung durch Uschi ging es mit Doris zum Einlaufen. Da-
nach verteilten sich alle in den Hallen, um mit neuem Wissen über die folgenden 
Lektionen instruiert/informiert zu werden, herzlichen Dank an die Verantwortli-
chen. 

Diese waren: Rückengymnastik, Rückschlagspiele, kleine Workouts für Alle, 
Street Racket, Fußgymnastik, Stretching, Pilates und Team Challenge. 

Am Vormittag stand der 2. Teil des Basiskurses Sportleader auf dem Programm. 
Diesen theoretischen Teil legten wir in die bewährten Hände unseres Chefs Chris-
tian Vifian. Die Inhalte des Kurses wurden sowohl von den jungen als auch von 
den erfahrenen Leitern mit Bestnoten bewertet. 
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Der Kurs konnte pünktlich beendet werden, das Fazit des Kurses ist ernüch-
ternd! 

Alle, die dabei waren, waren sich einig, «äs het gfägt», aber die SATUS-Familie 
muss sich wirklich überlegen, ob der Sport noch solche Kurse anbieten soll, 
wenn sie dann kaum jemand nutzt. 
Benz 
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Traditionell treffen sich die Männer in der dritten Herbstferienwoche zum ge-
meinsamen Wildessen bei der Wirtefamilie Gilb ein. Beim geniessen der drei 
verschiedenen Wildmenüs wurde heftig über dies und jenes diskutiert, danach 
genoss man noch ein Dessert oder ein feines Hauskafi als Abschluss vor dem 
Nachhauseweg. 
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Unser Passivmitglied Fidu Bigler vom Bauernhof Melchenbühlgut, bat die Män-
ner um Unterstützung beim umplatzieren seiner 3 Tonnen Most. Dem Aufruf 
folgten 13 Männer trotz der starken Schneefälle, nach einer Zeitmässig gefühlten 
Turnstunde war die Ware im Keller verstaut, beim anschliessenden Apéro liess 
man die etwas spezielle Turnstunde ausklingen. 
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6.12.2024 Chlousehöck  
Traditionell trafen sich 27 Männer zum Raclette à discrétion im Grotto der Klein-

kaliberschüten, dass Grotto- Team Erwin und Sir Alfred hat wie immer uns bes-

tens verpflegt. Es wurde viel diskutiert über dies und jenes und dazu wurde noch 

das Dessert und ein, zwei Schützenkafi oder anderes genossen. Den Heimweg 

wurde getafelt in Angriff genommen. Wir Männer bedanken uns für die Gast-

freundschaft beim Grotto-Team. 
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Weihnachten Tanz und Spiel, Tanz Jugend 
Die Kinder durften ihr erlerntes nicht nur den Eltern zeigen sondern auch dem 
Samichlous. Weil es so toll war, haben alle, Eltern und Geschwister, gleich auch 
noch mitgetanzt. 
Der Samichlous hatte Freude an den Tanzkindern und verteilte noch allen einen 
Benz. 
Es gab noch eine lustige Geschichte zum mitrennen. 
Danach gabs noch wenige Infos für die Eltern und die Feier war schon wieder 
vorbei…. 
Das Leiterteam freut sich aufs neue Jahr mit so motivierten Kindern 
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"Wir dreizehn Frauen beschlossen das sportliche Jahr mit einem lustigen Weih-
nachtsessen im Sternen Worb, spezieller Gast war unser Präsi Berni, und gut 
organisiert war der Abend von unserer Leiterin Marianne. Dem Lauf der Zeit ge-
schuldet, werden die sportlichen Anlässe weniger besucht, die gesellschaftlichen 
aber ausführlich gepflegt. Das ist ganz okay und wiederspiegelt die Bedürfnisse 
von uns Aelteren.   

Jedenfalls war das Essen sehr fein, auch der Wein dazu, und anschliessend 
kam die grosse Runde mit unserem Spiel um Geschenksäckli. Geschenkli gab 
es auch für das Leiterinnenteam, nochmal herzlichen Dank, auch für die tolle 
Sanduhr.  
Erst beim Dessert herrschte grosse Uneinigkeit! Fünf mal Eiscafé, dreimal Tira-
misu, drei mal Vacherin Glacé... oh...es gäbe noch gebrannte Crème, kleine 
oder grosse Portionen... ich nähme doch lieber... die Verwirrung war perfekt und 
der Kellner überfordert. Nach einigem Hin und Her wurde man sich einig, einfach 
anders rum als am Anfang, geschmeckt hat es allen. Nachdem wir bezahlt hat-
ten und das Trinkgeld offenbar okay war, bekamen wir noch ein Gläschen Li-
moncello offeriert auf Kosten des Hauses. Alle waren zufrieden und machten 
sich auf den Heimweg mit der ganz klaren Meinung, ein solcher Sternen fehlt 
uns in Gümligen!"  
R. Graber 
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Bericht zum Abschlussabend des Geräteturnens 
Am letzten Donnerstag vor den Ferien haben wir unseren Abschlussabend im 
Wald gefeiert – ein wunderbarer Abschluss eines erfolgreichen Turnjahres! Bei 
gemütlichem Lagerfeuer und in entspannter Atmosphäre haben sich die Mitglie-
der des Geräteturnens mit Familie und Freunden versammelt, um gemeinsam 
einen gemütlichen Abend zu verbringen. 
Zu Beginn des Abends haben wir uns mit warmem Punsch gestärkt, der uns ge-
gen die kühle Abendluft wärmte. Während die Flammen des Feuers knisterten, 
hatten die Kinder die Gelegenheit, ihr eigenes Schlangenbrot zu backen. Der 
Duft des frisch gebackenen Brotes und das Lachen der Kinder trugen zur beson-
deren Stimmung des Abends bei. 
Nach einer Geschichte folgte die Verteilung der Fleissabzeichen. Wir sind stolz 
auf die Fortschritte und das Engagement unserer Turnerinnen und Turner in die-
sem Jahr. 
Mit vielen schönen Erinnerungen und voller Vorfreude blicken wir nun auf das 
kommende Turnjahr. Wir bedanken uns bei allen, die zum Gelingen dieses 
Abends beigetragen haben und freuen uns auf viele weitere gemeinsame Stun-
den im nächsten Jahr! 
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Mittwoch, 18.12.24 Abschluss des Walking-Jahres mit Kafi und Gipfeli in All-
mendingen.  
 
Also ich finde unsere Walkinggruppe ein absolutes Erfolgsmodell! Oft sind über 
10 Sportler an den Stöcken und huschen über Stock und Stein, und das tut allen 
so gut! Bewegung an frischer Luft in angenehmer Gesellschaft, was kann es 
besseres geben für Alt und Jung. Beim gehen ordnen sich die Gedanken, mit 
einem klaren Weg vor Augen können im Gespräch Erfahrungen ausgetauscht 
werden, schöne Erlebnisse werden erzählt, die Highlights der Ferien, die Glanz-
leistungen der Enkel, die Resultate von YB oder dem SCB, alles findet Platz und 
eine Stunde ist im Hui vorbei und wir bleiben erst noch fit. Als beste Vorbilder 
führen Marlies und Hans die Gruppe seit Jahren an, ein weiteres grosses Dan-
keschön an euch!  
P.S. Empfehlung an alle, macht doch mit!! 
R. Graber 
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Traditionell treffen sich die Männern am Bärzelistag zum Kegeln. 2025 nahmen 
16 Teilnehmer an diesem ersten Anlass des Satus Gümligen auf der Kegelbahn 
des Restaurant Löwen in Worb teil. Nach dem sportlichen Teil begab man sich 
in die Gaststube zum gemeinsamen Nachtessen und liess so den Tag ausklin-
gen. 
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Unser Verein wurde im Mai 1929 als Arbeiterturnverein gegründet. Wir konnten 
also schon unser 90-Jahr Jubiläum feiern. 

Heute zählt der Satus Sportverein Gümligen über 260 Mitglieder aller Altersklas-
sen und Bevölkerungsschichten. Insbesondere fühlen wir uns der Jugendförde-
rung verpflichtet und engagieren uns in diesem Sektor für besonders viele Kin-
der und Jugendliche im Bereich Leichtathletik, Geräteturnen sowie Tanz und 
Spiel. 

Ebenso sind bei uns natürlich auch Leute jeglichen Alters herzlich willkommen: 
bei den Turnerinnen und Turner, im Frauen – und Männerturnen sowie im Wal-
king und im Seniorenturnen. 

Es ist uns ein grosses Anliegen, dass sich unsere Leiter aus – und weiterbilden, 
dabei unterstützt sie unser Verein auch finanziell. 

Mit nur 25.– Franken jährlich unterstützen Sie: 

• sinnvolle und aktive Jugendarbeit 

• Regelmässige Weiterbildung der Leiter 

• Ausbildung der Leiter (Bei den Jugendriegenleitern vor allem Jugend und 
Sport 

Ja, ich möchte Passivmitglied des Satus Sportvereins Gümligen werden: 

Name:…………………………..  Vorname:………………………………. 

Adresse:………………………………………………………………………… 

PLZ / Ort:……………………………………………………………………….. 

Tel.-Nr.:…………………………………………………………………………. 

E-Mail:…………………………………………………………………………... 

Datum, Unterschrift:…………………………………………………………… 

Geworben durch:………………………………………………………………. 
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Unser Angebot 

Geräteturnen Jugend gemischt 
Anfänger      Donnerstag   18.00 - 20.00   Füllerich 
Fortgeschrittene   Freitag   19.30 - 21.00  Füllerich 
Anina Vögeli     Tel. 079 348 37 43 

Leichtathletik Jugend gemischt 
1. - 9. Klasse    Freitag   18.00 - 19.30  Füllerich 
Robert Bader    Tel. 079 332 57 12  

Tanz und Spiel Kids 
Ab 5 Jahre     Dienstag   17.15 - 18.15  Füllerich 
Barbara Muhmenthaler Tel. 079 794 31 21 

Tanz Jugend 
        Dienstag   18:15 - 19:15  Füllerich 
Nadine Spring    Tel. 079 346 88 54 

Tanz Aktiv 
        Mittwoch   19.30 - 21.00  Füllerich 
Nadine Spring    Tel. 079 346 88 54 

Bodytoning 
        Dienstag   19.30 - 20.30  Berset 
Arlette Muhmenthaler  Tel. 079 674 49 52 

Frauen  
        Mittwoch   19.30 - 21.00  Moos 
Marianne Flückiger  Tel. 079 262 34 87 

Männer 
        Donnerstag  19.30 - 21.00  Berset 
Benz Schneiter    Tel. 079 302 38 03 

Oldies 
        Donnerstag  18.30 - 19.30  Berset 
Beat Flückiger    Tel. 079 437 23 52 

Turnerinnen 
        Mittwoch   19.30 - 21.00  Moos 
Barbara Muhmenthaler Tel. 079 794 31 21 

Turner 
        Donnerstag  20.00 - 21.30  Füllerich 
Marc Muhmenthaler  Tel. 079 616 32 15 

Senioren 
        Freitag   08.50 - 09.50  Bärtschihus 
Marlies Marti    Tel. 031 951 29 04 

Walking 
        Montag   18.00 - 19.15  Schützenhaus 
        Mittwoch   09.00 - 10.00  Lauftreff Tannacker 
Marlies Marti    Tel. 031 951 29 04 




